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A n z e t g e b l a t t
für den Neckar - und Main - und TauberkrekS .

81 . Mittwochs den 7 “" Oktober 1812 .

Verordnung .
Großherzogl. bad . Hofgericht des UnterrhcknS.

(P . G. N. 1165 .) Sämmtliche diesseitige
Acmter werden wiederholt aufgefvdert , in Ge«
folg der schon früher erlaßen«« Verordnungen
den elnzusendenden Untersuchungsakten jedes»
mal das LeumuthSzeugniß der Jnqulst

'ten , so
wie derselben Bermögenöverhältnlße aufzuneh«
men. Mannheim den iten Oktober 1812.

v. Schmitz . Pelitjean .
Bekanntmachung en.

Direktorium des NrckarkreisrS.
(N . 24360 . ) Da nach hoher Finanz » Mi»

nisterial » Entschließung ( Steuerdepartement
vom r6t «n v. M . Nr. 4525 .) von Rindvieh»
Haaren l kr. per Ccntner Eingangs, und 2 kr.
per Centner AuSgangSzoll , und von Rehe und
Ziegenharen 8 kr. Eingang« , und 16 kr . AuS«
gangSzoll erhoben werden soll , so wird dieses
fämmtlichen Zollbehörden zur Nachricht und
Nachachtung« «durch bekannt gemacht . Mann»
heim den iten Oktober 1812.

In Abwesenheit deS Direktors.
Frhr . v, Stengel. V6t. Ullmicher.

Auf Ersuchen des großherzogl . KriegSsepa»
ratS , dir auf den iten Oktober 1812. be»
stimmte dritte Ziehung der auf die Oberämter
Moßbach und Boxberg auögefertigten Land.
KriegSschuldschetnevorzunehmeu, hat man sich
an diesem Tag « auf daS Bureau deS grvßher .
zogl . KrkegSfrparatS verfügt, und find daselbst
nachdem» !» Nummern auS dem GlükSrade
gezogen worden . Nämlich :
r ?5 ' 789- 573 - 252. 584. 916. 700. 459- 244.
4o. 829. 324. 674. 562 . 964. 207 . 470. 230.
776. 67t . 879- 472. 142 . 96z . 97. 806. rzi .
n6 . 365 . 354 . 232 . 250. 5. 868- 814- 9* 7«
720. 589. 107 . 247 . 30. 486 . 468 . i87- iyö.
891. 412,58 . 205 . 712, Welches den Besitzern

dieser Landkriegsschuldschekne hiermitbekannt ge¬
macht wird . Mannheim den itenOktober 1812,

In Abwesenheit des KreiS » Direktors
der erste Krcisraih.

Frhr. v. Stengel . Vät . Ullmicher.
(L-

'Ä. S . N. iS ? -) Die Ziehung der für die ehema¬
ligen Sl'erämter MoSbach und Boxberg
auSgegebenen Kriegsschuldscheine belr.

Ja Gemäsheit vorstehender VerkündungdeS
großherzogl . DlrektvrkumS deS NeckarkrriseS ,
macht man den Besitzern der herauSgekomme»
nen Nummern der OberamtS MoSbacher und
Borberger Kriegsschuldschein« weiterS bekannt,
daß die Zahlung derselben noch vor dem be¬
stimmten Termin , dem lezten Dezember l. I .
auf deSfallsigeö Verlangen sogleich werde ge»
leistet werden , diese Zahlung jedoch vor ge¬
dachtem Ziten Dezember nicht bei irgend einem
Ober» Rezeptor oder auch Unterempfänqer ge»
federt werden dürfe , sondern jene , welche die»
selbe früher und gleich dermalen verlangen ,
solche lediglich bei diesseitiger Kasse erhalten
können. Mannheim den iten Oktober 1812.

Großherzogl . Kriegsseparat .
Vät. Joerg.

B r u ch sa l. (Landesverweisung .) Anna
Margaretha Karrin , von Prag ist wegen va»
ganten Lebt » und Dieberei seit dem i 7 ten
Juni l8l l . in dem hiesigenZuchthaus gesang¬
lich verwahret gewesen , und heute nach erstan.
den» Strafzeit wieder entlaßen , und der groß»
herzogl. bad^ Landen verwiesen worden .

Signslemont . Diese Person ist 55 Jahralt ,
kurz besezt , 4 Schuh io Zoll groß , mi : brau¬
nen Haaren , ovalem Gesicht , grauen Augen,
mittelmäßiger Nase . rundem Kinn. Die bei
der Entlaßung angehabte Kleidung bestund in
einem halbleinenen Leibchen und Rok , weißlei»
neuen Schurz , grau leinenen Strümpfen ,
Schuhen mit Bändel , wrißleinenem Hals»
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tuch und einer alten schwarzen Schwabenhaube.
Bruchsal den iten Oktober 1812 .

Großherzvgl . Korrektioashauö. Verwaltung.

r ) Bruchsal . (Landesverweisung . ) Bar¬
bara Hornin, von Rheineckshoftn im Groß»
Herzogthum Hessendarmstadt gekegen , ist we.
gen vaganten Leben seit dem 28«" September
i £ n . in dem hiesigen KorrektionshanS gefäng «
lich verwahret geween , und heute nach erstan¬
dener Sr afzeir der großhcrzogk. bad. Landen
»erwiesen worden .

Signalement . Diele Person ist 22 Jahr alt,
von Slarur vesezt , 5 Schuh , Zoll groß, mit
schwarzen Haaren , ovalem Gesicht , mittel¬
mäßiger Nase , grauen Augen, mkrtelmässgem
Munde , vollen roihcn Wangen und ruidem
Kinn . Oie bei der Entlaßung angehabl« Klei,
du g bestund in einem grau halbleir,neu Wann
me» , einem blau gedruktem HalS uch , einem
Baumwollen zeugenen Rvk blau und rorh ge.
streift ; welßwollenen Strümpfen und einer
rothkottonen Haube mit breit schwarzem Band .
Bruchsal den lte» Oktober r8 « 2 .

Großherzvgl . KorrektionShauS » Verwaltung.

i) Bruchsal . Der Gemeinde Dettenhekm
ist wegen ihrer Versetzung nach Alrenburg bet
Bruchsal «ine Kapitol . Aufnahme von 25 —
30000 fl. bewilligt worden , man wün.cht di»'
seS Kapital in möglichster Bälde » wo nichtin
einem doch in mehreren Posten zu erhalten
DaS Kapital wird vom Tage der Aufnahm
biS zu dessen Heimahiung landläuflich verzin¬
set , in dreien Terminen » nämlich Martini
istrr — IZ — 14. wieder abgetragen und der
Gläubgererhält zu «einer Sicherh ir außer der
generellen Verpfändung , deSsämmilichen Ver¬
mögen» der Gemeinde , noch eine spezielle Hy¬
pothek auf die in Dettendeim gelegen« Gemeinds¬
güter drrftlben . oder vielmehr den Erlös wel,
cher darau» erzielt , und ia welchen der Gläa.
biger dedörend eingewiesrn wird. D .eetwaige
Darleiher insbesondere die Veirechnungen der
Ettfrungokassen , we- den daher biemit aufge.
fodert , baldigst anher anzu,eigen , wieviel,
«ad unter weich ' alkenfallstgen weitern Bedln.
gungen , st» lehenweiß an die Gemeinde Der-
tcnhcim abgebea wollen . Bruchsal am zote»
September lg ' 2
Grvßyerzogi . Stadt» «. UrS Landamt Bruchsal .

1) Ettenheim . Durch rlnen hohen Be»
schluß vom 2yten August d. I . Nr. 11267.
hat daS großher,og 1. Di»ektorium deS Kinzig»
krrifes erkannt : daß da» gegenwärtige und zu
hoffende Vermöge » de» Kt .izpflichiigen und
auf gehörige Vorladung nicht erschienenen Io ,
seph W ll , von Rust , als dem grvßherzogl.
Fiskus für verfallen , derselbe des OrtSdü- ger»
rechts für verlustig zu erklären , und auf Be-
treten weitere Ahndung gegen ihn vorzubehal »
ten feie. Welches hiermit zur kffemlichm
Kenntaiß gebracht wird. Etlenheim den 24 .
September 1312 .

Großherzogl. Bezirksamt.
2) Speyer . Der Maire der Stadt Speyer

benachrichtiget das Publikum : Erstens , daß
seit dem leztverflossenenMonatAugustdi«Vieh»
Märkte in hiesiger Stadt wieder ringeführtstvd
und in folgender Ordnung im Jahr gehalten
« erden. Der ne de« dritten Montag im
März. Der 2t« den lezten Montag km Mai .
Der Zte de« lezten Montag lm August , und
der gte den zweiten Montag im November»
wobei den üderrheinischen PferdS. und Vieh»
Händlern zu Gunsten dieser Märkte di« Ein»
««d Wiederausfuhr des überrbeinjschen BleheS
auf die angegebene Täge erlaubt ist , vnttr
der Bedingung, daß das Vieh bei dem Ein¬
tritt in die Stadt vor das Douanen» Bureau
oder Kaufhaus gebracht , und das Geschlecht,
After , Farbe , und den Wenh de» VkeheSde,
klarirt, und >5 Centimen oder 3 SvlS von
Ein Hundert Franken Werth bezahlt wird.
Mit diesem Schein versehen, hat der Vieh»
Händler die Erkaubniß, sein Vieh , wann er
solche- hier nickt verkaufen kann , wieder un .
gebindert auSfühen zu dürfen . Zweitens :
daß die seither allhier besta > dene Messen auf
Himmelfahrt CH isti und Simon Judä , wel¬
kte jedermal zehn Tag« gedauert daden , auf
Begehren de» Municipal . Roth » auf drei
Tag- eingeschränkt und in Jahrmärkte vee,
wM-L.rlt sind. Der erste wi>d den 1 . 2. und
zten November , «nd der zweite auf den Tag
Christi Himmelfahrt , «nd die zwei folgende
Läge grvalien werden . Drittens : daß seit
- em Monar Mai ein Fruchtmarkthier etablirt
ist , welcher de« Dienstag in jeder Woche ge,
halten wir» , und von Seiner Mar.stät dem
Kaiser desinitiv anerkannt ist. Man wird von



der Mairie alles anwenden, um sowohl
den Käufern als Verkäufern alle Vequrmlich'
keiten zn verschaffen , welche dieselbe» nur
wünschen können . Speyer den 25» « Srp «
temder i8l ».

Der Maire der Stadt Speyer , Hetzel.

z ) Mn da «. Der Gemeinde Mudau ist
auf ihr Ansuchen da- Recht gnädigst ertheilt
worden , auf den 2t«n Juli jede« Jahrs einen
bejondern Leinwand Markt halten zu dürfen,
welches wir öffentlichbekannt machen . Mudau
den I2ten September >8l2 .

Fürstlich Leining . Justizamt.

3) Adeksheim . Durch BeschlußdeSgroß.
Herzog!, hochlödl." Direktoriums deS Main » u .
TauoerkreiseS vom aten September d. I . Nr .
12835 . sin » dir auf öffentliche Vorladung nicht
erschienenen ausgetretenen KantonistenJohann
Gabriel Dörr von WomrrSbach, und Johann
Adam .'Aünch von Laudenberg ihres Vermd»
gens und StaatSbürgrrrechtS für verlustig er .
kläret worden ; welches hierdurch öffentlich be¬
kannt gemacht wird. Adelsheim den soten
September rstra.

G undherrlich von AdelSheim. Amt.
Den lzren dieses wird der Unterricht kn der

Krankenwärteriehrein dem hirjigen katholischen
Burgeryo 'pital 'einen Anfang nehmen, wozu
männliche» und weiblichen Subjekten ohne
Unterschied der Konfession der «nentgelolkche
Zutritt gestattet ist Diejea 'gen . welche die.
sen Unterricht , um erstenmal genießen . haben
sich bei den Lehrern Hrn . Doktor undAflstenz »
ar,r Weoekind und Y >n Doktor Chir . Banerle
einig« Tage früher »u melden , damirdiese ent¬
scheiden , ob dieselben d e zur Auffassung der
Lebre und zur Ausübung de» KrankrndkenstcS
erforderlichen Eigenichattenb fitze «. Indem
der Hospitalvorstand aüe russragenden freund,
lichst einl<ü>et , bemerki derselbe , daß die Stelle
eines männlichen Kranken wärters in dem ka¬
tholischen Burgerhripital erledigt sei , und er
dieselbe einem der Adzlinge deS Institut » ua .
ter annehmlichen Bevtngungen übeklragen z«
können wünsche .
Dom katbol . Büroerhospktal Vorstand « egen.

Auf den rzten Oktober Nachmittags Z Übr,
ist die Abydr der Rechnung d«S PfandhanüS
für cas Jabr >8H bestimmt . Di « Herrn B «,
fi, «r von Leihhaus' Htpvtyeken werden hiemit
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ringeladen, diesem Geschäfte bekzuwohne », und
können bis dahin auf jeden Pfandtag dieNech,
nung auf dem Pfandhaus rinsehen. Mann »
heim den lten Oktober 1812.

AuS Auftrag der Leihhaus, Kommission.
Kassier Nestler,

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden llquldationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben ,
unter dem Präjudiz au» der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zn erhalten, zur
Lkquidlrung derselben vorgekaden . — AuS dem
Großherzogl . Stadt , u. lten Land »

amt Bruchsal .
3) zu Untergrombach an die ln Gant

gerathrne Ferdinand Ban sch « rische Ehe¬
leute auf Dienstag den rzren Oktober d. I .
vor da » TheilungS , Kommissariat z« Unter,
grombach. AuS dem

Justizamt Gemmkngen .
z ) zn Ir klinge « an den Philipp Jakob

Wendling Bürger daselbst , auf Mittwoch
de« f ^ttn Oktober d. I . Morgens 9 Ubr vor
dein großherzogl . AmtSrevi'orat in Jttlingen
im Wl . thshause zum Bären . Aus dem

Justizamt Gemmingen .
3) zu Jttlingen an den verstorbenen

Schuzdürger und gewesenen HandelSman«
MofeS Joseph Wimpsebekmer binnen 4
Wochen vor dem AmiSreviforate in Gemmin»
ge». AuS dem

Justizamt Gemmingen .
3) ,n Jttlingen an den Bürger und

Bauer Ludwig von Berg auf Montag de»
i2ten Oktober d. I . Vormittags 9 Uhr vor
dem grsßherzvgl. AmtSrevisorat im Wirth»,
hauS zum Bären. AuS dem

» aufantrage .
l ) Heidelberg DaS zur Derlaßenkchaft

der Biersieder Philipp Kochischcn Eheleuten
dahier gehörige, in der Vorstadt an derHaupt¬
straße gelegene EkhauS nebst Bierbrauerekge »
rechtigkeit , bestehend im unrein Stok , in r
Bier « oder Wirthsstube, in 4 Zimmern , in r
Küche mit einem kaufenden Bronnen , in 3
großen und 2 kleinen Speichern , in 1 Brau »
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und BrennhauS nebst i Kammer , k« a Keller
und i Malzkeller , in i Hof , worin iPomp »
bronnen , nebst Holzremiie befindlich ist , im
zweiten Stok , in 2 großen , und i kleinen
Saal , nebst 2 Nebenzimmern , in 1 Küche
mir laufenden Bronnen , im dritten Stok in
7 Zimmern mit Oefen , und in 9 Zimmern
ohne Oefen , wird Freitags den 27renNovem »
der l. I . früh ro Uhr dahier auf dem Rath »
hauS der Erbvertheilung wegen versteigert wer »
den . Heidelberg am 29ten September 1812 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
1 ) Heidelberg . Der zu Dossenheim lie»

gende , der Förster Bcnningö Wittib vonSchrieS »
heim zustehende Anthril deS großen Zehndens ,
auf welchen bei der am i9tcn August dieses
JahrSvorgegangcnen erster, Bersteigung 1620 fl .
grbvthen worden find , wird bis den 17, «« d.
Mittags 2 Uhr auf dem Rathhause zu Dosten »
heim unter sehr vortheilhafren Zahlungsbedin¬
gungen zugeschlagen . Man eröffnet dieses den
hierzu Lusttragrnden , um sich bei dieser Ver -
steigung rinfinden zu können . Heidelberg am
2ten Oktober 1812 .

Amt Unterhcidelberg .

Künftigen Mittwoch den 7ten dieses . Mor »
gens um 9 und Nachmittags um 2 Uhr , wer .
den in der Behausung der Frau Wittib Leon«
Harb der alten Pfalz gegenüber verschiedene
Möbels und Effekten , als nämlich i Kana¬
pee , Kleiderschrank , Weißzeug , Bettung und
sonstiger Hansrarh , auch Rauchtabak gegen
gleich bare Bezahlung verstelgert . Mannheim
am zten Oktober 18,2 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
1 ) Mannheim . Die zum Nachlaß der

verlebten Bierbrauermeister Weder , Wittib ,
im großen Faß gehörige gutgehaltene Wein »
grüne Fässer von verschiedener Größe , so wie
auch mehrere WirthStischr und Stühle , dann
eine Standuhr und noch andere Effekten , wer »
den Donnerstags den gten dieses in dem Wirkhs -
hauS zum großen Faß selbst Nachmittags 2
Uhr der Erdvettheilung wegen öffentlichverstei »
gert , Mannheim den 2trn Oktober 1812 »

Großherzogl . Amlörevisorat .
DaS im Quad . Lit . F. 4 . No . 8 . gelegen «

von der Wittib deS Deisaßen und AcherSwanu
Joh . Krämer Katharina Margaretha , gebohrne
Schmitt zeither besessene Haus , wird den 26 .

dieses Nachmittags um 3 Uhr km Garaus
zum Zweibrückerhvf versteigert , auch werden
aus amtlichen Auftrag vom zoten v. M . alle ,
welche an dieses HauS Ansprüche zu machen
sich befugt erachten , andurch aufgefordrrt ,
ihre Ausprüche auf besagtes HauS innerhalb
6 Wochen dahier vorzubringen , ansonsten aber
zu gewärtigen , daß dasselbe als Cigenrhum
der Wittib Krämer anerkannt , auS dem Er .
lös die Hypothekar » Forderung des vormali¬
gen Hofgerichts » Kanzlisten MakhäuS Behren
sä 250 fi . nebst rükständigcn Zinsen getilgt , und
die zum beßren Köhlerschen Kinder erster Ehe
«ub dato 26tctl August 1769 . 2än loco auf das
Haus gemachte Annotation von H4fl . 20kr .
aber calfirt werden solle . Mannheim am 2»
Oktober 1312 .

Großherzogl . AmtSrevksvrat .

vachranträge .
i ) Schwetzingen . Die herrschaftliche

Schäferei zu Ketsch , wird Donnerstags am
15. Oktober Nachmittags 2 Uhr zu Ketsch bei
dem Vogt Knittel zu einem neuen sechsjähri¬
gen Zciibestand öffentlich versteigert . Bei der
Domanial . Verwaltung Schwetzingen sind di«
Bedingniffen in jeder Zeit einzusehen . Schwez ,
zingen am zten Oktober Z8la .

Großherzogl . Domanial » Verwaltung .
Der noch Z8 Jahr laufende herrschaftliche

Bestand der vormaligen Stärk » und Pudcrfa »
brik auf dem Mühlau nächst dem Schldschen ,
wird Donnerstags den 22ten dieses Nachmit¬
tags 4 Uhr im Gasthaus zum Weinberg da¬
hier unter sehr annehmlichen Bedingnissen ver .
steigert , und dem Meist » und Lrzbiethenden
sogleich definitiv zugeschlagen werden . Mann »
heim den iten Oktober 1812 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Dienstnachricht . &

Die Stelle des ne » Aktuars bei dem zten
Landamte dahier wird bis den azren Oktober
d. J . erledigt . Die Kompetenten » welche sich
über Kenntnisse und Sittlichkeit auözuweisen
im Stande sind , werde « elngeladen , sich bei
dem Amtsvorstandr zu melden . Bruchsal den

zoten September 1812 .
Großherzogl . 2t,S Landamt .

Chyrurgus Joh . Jakob Pfisterer von Hoffen »
heim erhielte unterm zoten September 181 &
dir Licenz als Wundarzt « ter Klasse .
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